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Dr. Marie-Christin Weber (Klinik und Poliklinik für Chirurgie) wurde im Rahmen des 
Kongresses "Viszeralmedizin" 2023 mit dem Abstract-Preis der Deutschen Gesellschaft für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGAV) ausgezeichnet.  

In ihrem Projekt beschäftigt sich Dr. Weber mit der Entschlüsselung der zellulären 
Mechanismen der intestinalen Anastomosenheilung, insbesondere mit der Rolle der Serosa. 
Die Wundheilung der Nahtverbindungen nach chirurgischen Eingriffen am Magen-Darm-Trakt 
ist entscheidend für eine gute Genesung der Patientinnen und Patienten. 
Wundheilungsstörungen im Bereich dieser Nahtverbindungen, so genannte 
Anastomoseninsuffizienzen, können nach Operationen am Magen-Darm-Trakt zu 
schwerwiegenden Komplikationen führen und ziehen oft langwierige Behandlungen nach sich. 
Mit ihrer Forschungsarbeit möchte Dr. Weber die Mechanismen entschlüsseln, die zu einer 
intakten Wundheilung führen, um neue Therapien zu entwickeln, mit denen 
Anastomoseninsuffizienzen gezielt verhindert werden können. Das Abstract wurde mit 500 € 
prämiert.  

Wir gratulieren herzlich! 

 


